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Tagesordnungspunkt: 
 
Kindergartensituation in der Gemeinde 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Fachausschuss nimmt die Informationen der Verwaltung zur Kindergartensituation in Eitorf zur 
Kenntnis. 
 
 
Begründung: 
 
In der Gemeinde Eitorf bestehen derzeit 13 Kindertageseinrichtungen und eine AWO-Spielgruppe im 
Zentralort, nämlich: 
Sozialraum 1 Buntstifte e.V., Eitorf, Asbacher Str.  
  Ev. Kindergarten, Eitorf, Goethestr. 
  Knallfrosch e.V., Eitorf, Asbacher Str. 
  Kath. Kindergarten, Eitorf, Schoellerstr. 
 
Sozialraum 2 Kath. Kindergarten, Eitorf-Alzenbach 
  Haus Kunterbunt e.V., Eitorf-Halft 
  Bitzer Schlümpfe e.V., Eitorf-Bitze 
 
Sozialraum 3 Kath. Kindergarten, Eitorf-Mühleip (demnächst AWO) 
  Waldwichtel e.V., Eitorf-Keuenhof 
 
Sozialraum 4 AWO-Kindergarten, Eitorf-Irlenborn 
  Mertener Schloßgespenster e.V., Eitorf-Merten 
  Kindergarten Harmonie e.V., Eitorf-Harmonie 
 
Weiterhin besteht – wie oben ausgeführt -  im Zentralort (Siegstraße) eine AWO-Spielgruppe mit 15 
Plätzen. 



Die als Anlage 1 beigefügte Aufstellung des Kreisjugendamtes von Ende Januar 2011 gibt die aktuelle 
Situation in den einzelnen Sozialräumen an Plätzen insgesamt, an u3-Plätzen im Kindergartenjahr 
2011/2012, an Sollplätzen und an jetzt noch fehlenden u3-Plätzen wieder. 129 u3-Sollplätzen im Jahr 
2013 stehen im nächsten Kindergartenjahr nach der Zusammenstellung 63 u3-Istplätze gegenüber. 
Zur Bedarfsdeckung 2013 werden danach noch 66 u3-Plätze benötigt. 
Verwiesen wird in diesem Zusammenhang auch auf die als Anlage 2 beigefügte Vorlage des Kreisju-
gendames an den Jugendhilfeausschuss des Kreises, der sowohl Ausführungen zu u3 als auch zu 
anderen Bereichen der Kindergartenbedarfsplanung enthält. 
Nach wie vor problematisch ist die Investitionsförderung für den Ausbau der u3-Plätze. Bereits bewil-
ligt sind Anträge der Kindergärten Knallfrosch, Bitzer Schlümpfe, Haus Kunterbunt, Ev. Kindergarten, 
Buntstifte und Schloßgespenster. 
Gestellt wurden Anträge durch die Kath. Kirchengemeinde für die Kindergärten in Eitorf, Alzenbach 
und Mühleip (demnächst AWO) sowie durch den KG Immergrün. Die Förderungsanträge sind aller-
dings noch nicht bewilligt. Das Kreisjugendamt erwartet zudem noch Anträge für die Einrichtungen in 
Irlenborn (AWO) und Harmonie (Elterninitiative) auf Förderung der Ausstattung (beide Baumaßnah-
men sollen ohne öffentliche Mittel realisiert werden) sowie für eine Umbaumaßnahme im KG Wald-
wichtel in Keuenhof. 
 
 
 


